KONZEPTION FÜR DIE “offene Ganztagesschule” / “verlängerte Mittagsbetreuung” DER 

GRUND – UND MITTELSCHULE DES MARKTES OBERTHULBA

Definition:

Beim Begriff “offene Ganztagsschule” / “verlängerte Mittagsbetreuung” handelt es sich um eine kontinuierliche Beaufsichtigung von Schülerinnen und Schüler. 

Sie dient der Betreuung, Erziehung und Bildung der schulpflichtigen Kinder und Jugendlichen der Jahrgangsstufen 1-9. 
Anleitung zur Erledigung der Hausaufgaben und gemeinsame Freizeitangebote stehen im Vordergrund. 
Gleichzeitig erfüllt sie einen sozialpädagogischen Auftrag, der die Erziehung in der Familie ergänzt. 
Ziel ist es, in Kooperation der Lebensbereiche Familie und Schule – eine ganzheitliche Betreuung der Kinder und Jugendlichen zu gewährleisten.

Zielgruppe:

Alle schulpflichtigen Kinder und Jugendliche der Grund- und Mitteltschule der Marktgemeinde Oberthulba

Unsere Schwerpunkte / Aufgaben:

· Betreuung und Versorgung der Kinder und Jugendlichen nach der Schule

· das heißt, Bereitstellung verschiedener Räumlichkeiten, Angebot eines warmen Mittagessens, Hausaufgabenbetreuung und Beaufsichtigung bzw. Anleitung der verschiedenen Freizeitangebote

· Außerschulische und außerfamiliäre Betreuung, Bildung und Erziehung

· Förderung der Entwicklung jedes Individuums zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit

· Die Nachmittagsbetreuung geht einem eigenständigem sozialpädagogischen Auftrag im sozialen Bereich nach

· das heißt, sie bietet Angebote zur Freizeitgestaltung und fördert die Kreativität jedes Individuums
· Jedes Kind / jeder Jugendliche kann frei entscheiden, welche „AG“ er bzw. sie besuchen möchte und sich für diese (in Absprache mit den Erziehungsberechtigten) eintragen / anmelden
· Bildungsaufgabe steht im engen Zusammenhang zur Erziehungsaufgabe

· Dieses Angebot der Nachmittagsbetreuung orientiert sich an entwicklungspsychologischen Aspekten und bezieht konkrete Lebenssituationen der Kinder und Jugendlichen mit ein

· Die Kinder und Jugendlichen sollen lernen, in einer Gemeinschaft zurechtzukommen

· das heißt, dass Einhalten bzw. Vermitteln von Regeln und Grenzen, die es möglich machen, einer Gemeinschaft anzugehören und in dieser seinen Platz zu finden

Tagesablauf:

· Hausaufgabenbetreuung von 11:00 – 12:45 Uhr

· Mittagessen & Pause  (Angebote auf dem Schulgelände)  von 12:45 – 13:30 Uhr

· Hausaufgabenbetreuung 13:30 – 14:30 Uhr

· Freizeitangebote 14:30 – 15:45 Uhr

· Es besteht auch die Möglichkeit, dass ihr Kind die Hausaufgaben nach 14:30 Uhr fertig stellt

Schwerpunkte des Tagesablaufs:

Zur familiengerechten Förderung gehören:
· Mittagsverpflegung 

· Möglichkeit eines warmen Mittagessens

· Möglichkeit von Zuhause mitgebrachte Speisen zu essen

· Hausaufgabenbetreuung

· Unterstützung und Hilfe bei der Erledigung der Hausaufgaben

· Kleingruppen (wenn möglich) um gezielt und individuell zu fördern
· Kontrolle der Hausaufgaben auf Vollständigkeit 
· > das Lernen für gewisse Fächer bzw. Probearbeiten können wir in diesem Umfang nicht gewährleisten

· Sportliche Aktivitäten

· Förderung der Grob- und Feinmotorik

· Einhaltung vorgegebener Regeln und Grenzen

· Kennenlernen der eigenen körperlichen Leistungsfähigkeit 

· Teamarbeit und Rücksichtnahme

· Gestalterische Angebote

· Förderung der Kreativität

· Lernen durch Erfahrung und des Ausprobierens

· Erleben und Mitwirken etwas zu „erschaffen“ bzw. zu gestalten

· Musikalische Angebote

· Rhythmuserfahrungen sammeln bzw. kennenlernen
· Erlernen eines Instruments
· Gemeinschaftssinn entwickeln

Betreuungszeit:

Mo – Do von 11:15 – 15:45 Uhr

Beiträge:

Mittagessen 3 Euro / Mahlzeit
Bei Familien mit finanziellem Engpass besteht die Möglichkeit, den Preis für das Mittagessen auf 2 Euro zu vermindern.

Allgemeines:
= Förderung der offenen Ganztagsschule bzw. Nachmittagsbetreuung übernehmen: 

· zwei Erzieherinnen 
· eine Kinderpflegerin

· eine Berufspraktikantin

· sowie weitere Std.kräfte

Die Förderung richtet sich auf insgesamt vier Tage in der Woche. Die Eltern haben dabei die Möglichkeit, ihr Kind für mindestens zwei Tage anzumelden, drei oder vier Tage.

Um die Planbarkeit zu erleichtern, soll die Anmeldung beinhalten:
· an welchen Tagen der Schüler / die Schülerin die Nachmittagsbetreuung besucht

· welche Angebote der / die Schülerin besuchen bzw. wahrnehmen möchte
Hausaufgabenzeit:

· je nach Unterrichtsschluss beginnt die Hausaufgabenzeit um 11:15 Uhr und endet um 14:30 Uhr

· auf Wunsch der Erziehungsberechtigten besteht nun auch die Möglichkeit, die Hausaufgaben nach 14:30 Uhr fertig zu stellen 

(der Schüler/ die Schülerin geht nach der Fertigstellung in das gewählte Angebot)
Allgemeine Grundsätze während der Hausaufgabenzeit:

· selbständiges Erledigen der schriftlichen Hausaufgaben mit pädagogischer Unterstützung

· Hausaufgabenhilfe und wenn möglich auch Kontrolle der erledigten Hausaufgaben
· Jedes Kind muss ein Hausaufgabenheft besitzen

· Feste Regeln während dieser Zeit
= um den Eltern das Kontrollieren zu erleichtern, werden die erledigten Hausaufgaben mit einem Kürzel des Namens sowohl unter der gemachten Aufgabe als auch im Hausaufgabenheft gekennzeichnet. 
= Sollten Kinder / Jugendliche früher mit den Hausaufgaben fertig sein, gehen diese in die Oase. Dort besteht die Möglichkeit Spiele zu spielen, zu malen, zu entspannen, sich auszuruhen etc.. Bei schönem Wetter gehen wir mit den Kindern in den Pausenhof oder auf den Hartplatz. Hier besteht die Möglichkeit verschieden Spiele im Freien zu spielen bzw. kennenzulernen.
Information zu den gezielten Angeboten:

Es findet jeden Tag ein

· sportliches  

· kreatives 

· musikalisches Angebot statt.

Es wird darauf geachtet, sowohl einzelne Angebote für Mittelschüler, als auch für Grundschüler zu gestalten.

Es ist und jedoch auch wichtig, das Grund- und Mittelschüler gemeinsam Angebote besuchen. Hier achten wir besonders auf ein soziales Miteinander und gegenseitige Rücksichtnahme.

Sportliche Aktivitäten – Sportkleidung erforderlich

· Differenzierung der Hauptschüler und Grundschüler

· Zusammenarbeit und Zusammengehörigkeitsgefühl
· Erfahrung der eigenen Leistungsfähigkeit
· Kennenlernen verschiedener Spiele
Bsp.
· Abenteuerparcours
· Kegeln

· Basketball
· Bewegungslandschaften
Kreative Angebote – Malkittel bzw. alte Kleider erforderlich

-    Kreativitätsförderung

-    Einbringen eigener Ideen und Vorschläge
· Motorische Fähigkeiten verbessern – ausbauen

· „etwas“ erschaffen und stolz darauf sein zu können
· improvisieren lernen

Bsp.

· Filzen

· Töpfern

· Schulhausgestaltung

Musikalische Angebote – je nach Instrument
